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Antwort der Verwaltung zur Anfrage der SPD-Fraktion vom 20.08.2020 zur Beschattung Spielplatz 
Böhler Areal 

 

 

Es liegt in der Natur der Sache, dass junge Bäume einige Zeit brauchen, bis sie eine ausreichende 
Schattenwirkung entfalten können. Betroffen hiervon ist neben dem neuen Spielplatz auf dem 
Böhler-Areal auch der Spielplatz auf dem ehemaligen Ostara Gelände.  
 
Bis die Bäume eine ausreichende Größe erreicht haben, kann eine zusätzliche Beschattung nur durch 
bauliche Maßnahmen erreicht werden. Der Einbau von Sonnensegeln scheidet hier aus, da sie nicht 
ausreichend gegen Vandalismus geschützt werden können. Als Alternative bleiben hier nur feste 
Konstruktionen, z.B. aus Holz. Diese bilden allerdings auch im Frühjahr oder Herbst Schatten, also in 
Zeiten, wo die Sonne willkommen ist. Darüber hinaus können diese Elemente räumlich nur sehr 
begrenzt eingesetzt werden.  
 
Der SB 11 wird anlässlich der Anfrage die Möglichkeit prüfen, ob auf den genannten Spielplätzen 
durch die zusätzliche Pflanzung einzelner größerer Bäume der Prozess bis zu einer spürbaren 
Schattenbildung beschleunigt werden kann. 
 
Abschließend sei darauf hingewiesen, dass sich die Nutzungszeiten bei Kinderspielplätzen im Zuge 
des Klimawandels tendenziell verschieben werden. Demnach sollten die Plätze insbesondere in den 
heißen Mittagsstunden besser gemieden werden.  
 


